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* Gilt für die Reparatur Ihrer Frontscheibe. Wir rechnen für Sie mit Ihrer Versicherung ab. 
Es erfolgt keine Höherstufung in Ihrer Teilkasko nach einem Schaden. Die Kosten über-
nehmen sehr viele Versicherer komplett, auch bei einer vorhandenen Selbstbeteiligung!

Schi� bauerdamm 24  .  23966 Wismar
Telefon: 03841 - 71 18 -0

Unser Service für Sie
Werkstattersatzwagen, Fahrzeugabholservice

24-Stunden Notruf unter: 03841 / 71 18 -1

AUTOGLAS WEMME

Steinschlag für

*0,- €

ElEktro    HausgErätE

sanitärtEcHnik ÜcHEnstudio

➤	Verkauf
➤	reparatur
➤	Einbauküchen
➤	Einbaugeräte
➤	sanitärtechnik
➤	Elektroanlagen
Wir kümmern uns!

Wismar · Rostocker Straße 69 
Tel. 03841 283278

elektrodahlke@t-online.de
www.elektrodahlke.de

Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. / Änderungen vorbehalten

K a n a l s t r a ß e  16 
Mo.–Fr. 8.00–18.00

Tel.:  03841 22 52 568 
Handy: 0162 23 29 046 
Handy: 0174 42 89 361
cepelakautomobile@freenet.de

– günstige Fahrzeug- 
finanzierung

– Scheibenwechsel und 
Scheibentönung

– Klimaservice
– NEU: Fahrzeug-

aufbereitung

Fußraum- u. Polstershampoo-

Abenteuer erleben mit MINDESCAPE
In jedem steckt ein Abenteurer, 
davon ist das Wismarer Unter-
nehmen Naturabenteuer MV 
schon lange überzeugt und bietet 
spannende Abenteuer in der Na-
tur, wie z. B. beim Kuttersegeln, 
Drachenbootfahren, Segway-
Touren, Bogenschießen, bei der 
Schnitzeljagd und der Buchtsafa-
ri, um sportlichen Teamgeist bei 
Erwachsenen  und Jugendlichen 
zu entwickeln. 

Neben diesen Outdoor-Aben-
teuerangeboten gibt es aufgrund 
der stetigen Nachfrage seiner 
Kunden nach wetterunabhängi-
gen Freizeitangeboten ganz neu 
die besondere Indoor-Aktivität 
„Escape Room“ in der Ulmen-
straße 12 (schräg gegenüber der 
Stadtbibliothek, ausreichend 
Parkplätze sind vorhanden).

Die sogenannten „Escape 
Rooms“ sind aufgrund eines 
gemeinsamen Erlebnisses ideal 
für Familien, Freunde und als 
Teambildungsmaßnahme für Fir-
men und Vereine. Dabei handelt 
es sich um ein unterhaltsames 
Gruppenspiel, bei dem meist 
zwei bis sechs Spieler in einen 
Raum eingeschlossen werden, 
den sie mithilfe von versteckten 
Codes und Hinweisen innerhalb 
von 60 Minuten wieder verlassen 
müssen. Dabei sind kreative und 
logische Fähigkeiten sowie Ge-
meinschaftssinn gefragt, um ge-
meinsam zur Lösung und damit 
aus dem Raum zu kommen. Ein 
Spielleiter führt in die Aufgabe 
mittels eines Szenarios beispiels-
weise aus Filmen, historischen 
Kontexten und Ereignissen ein. 

Der Inhaber von Naturabenteuer MV Roland Hollstein freut sich, mit  
„MINDESCAPE“ in Wismar den ersten „Escape Room“ für ein einzigartiges 
Indoor-Abenteuer eröffnet zu haben.

Eine entsprechende Ausstattung 
des Raums mit Mobiliar und Re-
quisiten gibt den nötigen Realis-
mus und lässt die Mitspieler in 
eine spannende Welt eintauchen.

Im neuen Wismarer Escape 
Room vom MINDESCAPE, der 
sich „Serenity Coup“ nennt, 
können zwei bis sechs Spieler  
das Abenteuer erleben. Als be-
sonderes Highlight gibt es die 
Möglichkeit, im Battle-Modus zu 
spielen, d. h. es treten zwei Grup-
pen gegeneinander in identisch 
ausgestatteten Räumen an. Die 
Mitspieler erhalten dabei von ei-
nem Informanten den Tipp, dass 
sich der „Serenity“, einer der 
schönsten Edelsteine der Welt, 
von seinem Heimatland Russ-
land auf dem Weg zur Weltmesse 
für Uhren und Schmuck in der 
Schweiz befindet. Unbemerkt 
soll er auf dem Landweg dort-

hin gebracht werden. So wird 
er u. a. in der Filiale der „Hanse 
Bank Nord“ in Wismar einge-
lagert…Das Spielerteam hat die 
Aufgabe, den „Serenity“ an sich 
zu bringen. Wem gelingt dieser 
Coup?

Wer sich für das neue Aben-
teuer interessiert und dieses 
ausprobieren möchte, kann dies 
ab sofort Montag bis Freitag von 
16.00 bis 22.00 Uhr und am Wo-
chenende zwischen 10.00 und 
22.00 Uhr. Die Preise sind ab-
hängig von der Gruppengröße 
und betragen 19 bis 30 Euro pro 
Person, die sich für ein beson-
deres Abenteuer absolut lohnen. 

Anfragen und Buchungen sind 
direkt bei „MINDESCAPE“ in 
der Ulmenstraße 12, 2. OG, per 
Telefon 03841 4728607 oder  
online möglich unter 

www.mindescape.de. 
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Liebe Bücherfreunde,

haben Sie schon einmal versucht, 
einem Kind Ihre Erinnerungen 
an die DDR zu vermitteln? Fiel 
es Ihnen dabei auch schwer, 
die Balance zwischen durchaus 
schönen Erinnerungen und einer 
berechtigten Kritik zu halten? 
Mir ging es schon mehrfach so 
und umso dankbarer bin ich für 

Ute�Krause,�Im�Labyrinth�der�
Lügen,�cbj�Verlag,��
Preis�8,99�Euro

das Buch von Ute Krause „Im 
Labyrinth der Lügen“.

Der kleine Paul lebt bei sei-
ner Oma, da seine Eltern Re-
publikflucht begangen haben 
und vermisst sie natürlich sehr. 
Dabei kann er noch von Glück 
sagen, dass er bei der Oma le-
ben darf und nicht in ein Heim 
gesteckt wurde. Halt gibt ihm an 
Vaters Stelle auch Onkel Henri, 
der als Nachtwächter im Berli-
ner Pergamon-Museum arbeitet 
und seinem Neffen des Öfteren 
mit in das berühmte Altertums- 
museum nimmt. Eines Tages ist 
Paul zusammen mit seiner Freun-
din Millie jedoch unbeaufsichtigt 
im Museum und kommt einer 
Verschwörung auf die Spur, in 
der möglicherweise sein sonst so 
herzensguter Onkel Henri ver-
strickt ist. Paul weiß nicht mehr, 

was er glauben soll, aber der De-
tektiv in ihm erwacht und die 
mutige Millie steht ihm dabei zur 
Seite. „Im Labyrinth der Lügen“ 
ist ein toller Detektiv-Krimi im 
Stile der „Drei Fragezeichen Bü-
cher“, der aber eben auch politi-
sche Elemente enthält. Nebenbei 
erfährt man auch einiges über 
die ägyptische Geschichte, die 
gerade für Kinder oft reizvoller 
erscheint als die DDR-Historie.

Dieser Jugendkrimi schlägt im 
übertragenen Sinn also wirklich 
mehrere Fliegen mit einer Klap-
pe und die Autorin Ute Krause 
versteht es blendend, die Ba-
lance aus Krimi und Fakten zu 
halten.  

Volker Stein, Hugendubel-Filialleiter

Werbeprodukte, 
die Sie voranbringen!

Verlag Koch & Raum Wismar OHG
Dankwartstraße 22 | 23966 Wismar
Tel.: 03841 213194 | Fax: 213195 
www.verlag-koch-und-raum.de

Mein persönlicher Buch-Tipp

„Für bessere Radwege“
fuerwismarfraktion@gmail.com · www.wir-fuer-wismar.de

Bernhard Schuhbach

Kommt ein Vogel geflogen, setzt sich nieder auf mein´ Fuß,
hat ein´ Zettel im Schnabel, vom Bürgermeister ein´ Gruß.

Ihr kennt dieses alte 
Kinderlied, und alle 
habt ihr auch Post von 
den Bürgermeisterkan-
didaten bekommen. Sie 
werben um eure Gunst, 
machen  und können 
alles, und jeder kann 
es natürlich besser. 
Bürgermeister Thomas 
Beyer fragt, was mir 
am Herzen liege, was 
ich mir für Wismar 
wünschen würde. Mei-
ne beste Idee möge ich 
ihm schicken. Das hört 
sich gut an, oder? Aber mein Her-
zenswunsch ist zu persönlich, 
meine sprichwörtliche Beschei-
denheit würde mir auch verbie-
ten, ihn zu benennen. Meine bes-
te Idee dagegen ist umfangreich, 
komplex, nicht in einem Satz zu 
formulieren und mit den Mitteln 
der Regionalpolitik nicht zu ver-
wirklichen. Was soll ich also eine 
neue Idee schicken? Da fällt mir 
so eine Redensart meiner ost-
preußischen Spatzenvorfahren 
ein. Trafen sich beispielsweise 
mehrere Spatzen, so tschilpte 
bestimmt einer von ihnen: „Nu, 
was gibt ’s Neues?“ Dann ant-
wortete ein anderer Spatz ganz 
bestimmt: „Nuscht! Was soll ’s 
schon geben? Das Alte ist noch 
nicht alle!“ Ja seht ihr? Dagegen 
kommen heute aus meiner Spat-
zenschar fast täglich neue Ideen. 

Dann sind meine Flitzpiepen voll 
begeistert, stürzen sich enthusi-
astisch auf ihr Vorhaben. Am 
nächsten Tag haben sie alles ver-
gessen und flattern in ein neues 
Abenteuer. So können Spatzen 
leben. Aber ihr?

So geht mein Rat in die Rich-
tung, das Alte zu pflegen und 
zu erhalten, konsequent die be-
schlossenen Aufgaben voranzu-
treiben. Liest man in alten Wis-
marer Chroniken, beispielsweise 
im „Willgeroth“, dann geht der 
von Haus zu Haus, von Straße 
zu Straße, beschreibt, dokumen-
tiert. Der kannte Wismar. Dem 
wäre sofort aufgefallen, dass 
beispielsweise auch nach Jahren 
dieser schwarze Monstersarg auf 
dem Marienkirchpatz über den 
Kellerräumen der Alten Schule 
hockt. Schöner ist der auch nicht 

geworden. Ich weiß 
nicht: Wer es geschafft 
hat, die St.-Georgen-
Kirche wieder aufzu-
bauen, sollte auch bei 
dieser gegenwärtigen 
Situation nicht aufge-
ben, sollte mit hanse-
atischer Überzeugung 
und Hartnäckigkeit  
den Wiederaufbau der 
Alten Schule betrei-
ben. Die Georgenkir-
che ist weit über die 
Stadtgrenzen hinaus 
zu einem Symbol Wis-

mars geworden. Es verkörpert, 
was mit Mut, Beharrlichkeit und 
Überzeugung in unseren Zeiten 
möglich ist und begründet eben-
falls das Ansehen der Stadt und 
seiner Bürger.

Dagegen ist doch das Geplän-
kel um ein paar Bäume am Hafen 
mit dem UNESCO-Sachverstän-
digenrat kleinmütig. Das ist der-
selbe Beirat, der keine Zweifel 
hatte, der Bebauung der Hafen-
spitze zuzustimmen, der die Be-
denken, dass dies die historische 
Hafenansicht beeinträchtigen 
würde, beiseite schob.

Und ich Spatz, ich flieg´ weiter. 
An euch alle einen Gruß. 

Ich kann leider nicht helfen, 
weil ich Spatz bleiben muss!

Tschilp! 
Euer Wismarer Stadtspatz

Volker Stein

Wolfgang Box  
(stellv. CDU-Fraktionsvorsitzender)

„Ich unterstütze den  
Bürgermeisterkandidaten 

Hans-Martin Helbig, 
weil er neue Wege  

wagen will,  
denn man kann  

niemanden überholen, 
wenn man nur in dessen  

Fußstapfen tritt.“
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Meine Buchhandlung in Wismar | Mein Onlineshop | Mein tolino

Preis 9,95 Euro

Das neue Wismarer
Sagenbuch

Dr.
Frank
Löser

Überprüfung von  
Blutdruckmessgeräten

Preis: 8 E

Sonnen-Apotheke
Unsere Öffnungszeiten

 Mo. – Fr.  7.30–20.00 Uhr 
 Sa.  8.30–14.00 Uhr

Kostenfreie Rufnummer: 0800 2396600
Lübsche Straße 146-148 · 23966 Wismar

vom 12. bis 16. März
Annahme der Geräte in unserer Apotheke bis zum 16. März und Rückgabe dann ab  
ca. 22. März. Bitte beachten Sie, dass nur Markengeräte von uns überprüft werden.

Pächter/in  
für Gartenlokal in 
Wismar gesucht. 

Informieren Sie sich gerne auf 
www.kleingarten-wismar.de

Gartenvereinigung  
„Hufe Mecklenburger Tor“
oder unter 0152 07153497.

Bewerbungen an:
Kreisverband der Gartenfreunde

Verein 10, Flöter Weg 1 e in 
23970 Wismar

– mit super Bonusprogramm –

iperdi AHR GmbH · Mühlenstraße 30-32, 23966 Wismar · Tel.: 03841/30347-0 · www.iperdi.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und beraten Sie gern!

Wir suchen Mitarbeiter m/w
Produktionshelfer,  Industriereiniger, Staplerfahrer,  Metallbauerin Voll- und Teilzeit

inte l l igente Personaldienst le istungen

St.-Marien-Kirchhof 19 · 23966 Wismar · Eingang auch Lübsche Straße 16
Telefon: 03841 4710397 · Mobil: 0177 7228441

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag
Di. bis Fr. 12.00 – 14.30 Uhr 
 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. 18.00 – 22.00 Uhr
So. 11.00 – 14.30 Uhr 
 18.00 – 22.00 Uhr

✔ Brunch, Spieletag ect.
✔ Familienfeiern
✔ Firmenfeiern
✔ Aktionen
✔ Live-Musik
✔  Gäste können auch gerne 

mit Ideen kommen
✔ Kochkurse
✔ Stammtische sind möglich

Karen Keßler, Inhaberin des 
„Altstadthofes Wismar“ (ehe-
mals „Engelsküche“) mit den 
bewährten beiden Eingängen 
vom St.-Marien-Kirchhof 19 und 
der Lübschen Straße 16 freut 
sich gemeinsam mit ihrem Koch, 
die Wismarer und die Gäste der 
Stadt mit ihrem neuen Gastrono-
miekonzept zu verwöhnen. 

Bereits der Tresenbereich lädt 
zum gemütlichen Verweilen und 
Klönen über Gott und die Welt 
bei einem guten Glas Wein ein. 

Neben einer kleinen Auswahl 
an täglich frisch zubereiteten 
Speisen sowie einem wechseln-
den Tagesangebot von Montag 
bis Freitag bieten sie auf Vorbe-
stellung spezielle Büfetts bereits 
für sechs Personen sowie Koch-
kurse, bei denen das kulinarische 

Urige Gastronomie  
im „Altstadthof Wismar“

„Ergebnis“ dann natürlich im 
Anschluss gemeinsam verkostet 
wird, an. An den Wochenenden 
finden bereits jetzt verschiedene 
Veranstaltungen, zum Teil mit 
Livemusik, statt. Auch begrüßt 
Karen Keßler an Sonntagvor-
mittagen gerne ihre Gäste zum 
Frühshoppen und Brunch sowie 
tagsüber zu Spielenachmittagen. 

Bereits jetzt freut sich das Alt-
stadthofteam auf die wärmere 
Jahreszeit, damit es ihre Gäste 
im wunderschönen Innenhof-
garten kulinarisch und kulturell 
begeistern kann.

Öffnungszeiten und Kontakt-
daten sind der unten stehenden 
Anzeige zu entnehmen, wobei 
in den Wintermonaten an den 
Sonntagabenden um Vorbestel-
lung gebeten wird.  I. R. 
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Am Sonnabend, dem 10. März 
2018, wird um 11.00 Uhr im In-
selmuseum in Kirchdorf auf Poel 
die neue Ausstellung „Allerlei“ 
mit Malereien und Grafiken von 
Gisela Klosske aus Wismar er-
öffnet. 

Sie ist danach bis zum 14. Mai 
2018 dienstags, mittwochs und 
samstags von 10.00 bis 12.00 
Uhr und ab 15. Mai bis 31. Juli 
2018 dienstags bis sonntags von 
10.00 bis 16.00 Uhr zu sehen. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.giselaklossek.de.

Wendorfer Strand gemeinsam 
fit für den Frühling machen

Die aktive Bürgerinitiative 
Strandbelebung für den Wen-
dorfer Strand hat die Winter-
monate bislang gut genutzt, um 
2018 ihre Arbeit am Wendorfer 
Strand fortzusetzen. Die Ehren-
amtsstiftung M-V hat der Bürger-
initiative dafür 1.000 Euro zur 
Verfügung gestellt. 

Davon wurden jetzt dringend 
benötigte Arbeitsgeräte und 
Werkzeuge für die Säuberung 
des Wendorfer Strandes ange-
schafft. Bislang haben viele Teil-
nehmer eigene Gerätschaften 

benutzt. Ihren ersten Einsatz in 
diesem Jahr, um den Wendor-
fer Strand fit für den Frühling 
zu machen, hat die Bürgerin-
itiative am Sonnabend, dem  
24. März, von 9.00 bis 12.00 Uhr 
geplant. Anschließend gibt es 
einen zünftigen Erbseneintopf. 
Die Bürgerinitiative würde sich 
freuen, wenn sich viele Bürger 
daran beteiligen würden. Die 
Schirmherrschaft hat der Präsi-
dent der Wismarer Bürgerschaft 
Tilo Gundlack übernommen.     

Detlef Schmidt

Angebot der
Computerschreiben in 5 Stunden
Schnell und fehlerfrei tippen, das 
funktioniert mit dem 10-Finger-
System. Cornelia Plauschinat er-
möglicht allen, die dieses System 
für die Arbeit oder privat lernen 
möchten, einen strukturierten 
Einstieg ab Montag, dem 12. 
März, um 17.00 Uhr, an nur drei 
Abenden innerhalb einer Woche.

Zu den Angeboten berät die 
KVHS gern dienstags und don-
nerstags zu den Sprechzeiten 
(9.00 bis 12.00 Uhr sowie 13.00 
bis 16.00 Uhr, außerhalb der 
Ferien donnerstags bis 18 Uhr) 
persönlich oder telefonisch unter 
03841/32670. Anmeldungen sind 
auch unter https://kreisvolks-
hochschule-nwm.de möglich.

Lions-Club übergab  
Kalenderspende

Unter dem Motto „Gutes tun und 
gewinnen“ war der Lions-Club 
Wismar auch in der Adventszeit 
2017 wieder aktiv und hat sei-
nen Adventskalender erfolgreich 
in Wismar und Umgebung ver-
kauft.

„Wir waren selbst überrascht, 
auf welch positives Echo der Ad-
ventskalender des Lions Clubs-
Wismar bei der Bevölkerung ge-
stoßen ist“, so Harald Schießer, 
Präsident des Lions-Clubs Wis-
mar. Sehr gut sei bei den Käufern 
angekommen, dass mit dem Ge-
winn aus der Adventskalender-
aktion 2017 der Ökumenische 
Kirchenladen Wismar – Begeg-
nung im Promenadencenter un-
terstützt würde. Dem Kirchenla-
den wurde vom Lions-Club nun 
im Rahmen einer kleinen Feier-

stunde eine Spende in Höhe von 
10.150 Euro übergeben.

Vor bereits sieben Jahren wur-
de der erste Adventskalender 
des Lions-Clubs aufgelegt. Mit 
jedem verkauften Kalender und 
geöffnetem Türchen erinnern die 
Lions in der besinnlichen Jah-
reszeit an ihr Motto: „We serve 
– wir helfen!“

Insgesamt haben die Advents-
kalenderaktionen der vergan-
genen Jahre rund 60.000 Euro 
in die Kassen des Lions-Clubs 
Wismar gespült, um soziale Pro-
jekte in Wismar und Umgebung 
zu unterstützen. 

„Deshalb sei“, so Schießer, 
„der Lions-Club Wismar sowohl 
den Spendern für die Gewinne 
als auch den Käufern zu großem 
Dank verpflichtet.“

Ausstellung „Allerlei“ im Inselmuseum

„Und meine Kunst 
wird leben“

…so ist der Titel der Ausstellung 
anlässlich des 70. Geburtstages 
von dem bereits vor einigen 
Jahren verstorbenen Wismarer 
Künstler Alfred Heth, die am 
Freitag, dem 9. März 2018, um 
20.00 Uhr in der Galerie Kristine 
Hamann in der Schweinsbrücke  
von Bürgermeister Thomas Beyer  
eröffnet wird. Sie ist bis zum  
3. April 2018 zu sehen.

Stones – Jugendstück – 

Stones erzählt von der Freund-
schaft zwischen zwei Jungen, die 
sich gegenseitig mit gefährlichen 
Mutproben herausfordern. Man 
sieht sie herumlungern, halb er-
lebnishungrig, halb aggressiv, sie 
schaukeln sich gegenseitig hoch, 
ziehen durch die Gegend, steigen 
in ein Grundstück ein, werden 
von der Alarmanlage vertrieben. 
Frust und Rangeleien folgen, bis 
sie auf einer Autobahnbrücke 
landen: zwei Kraftmeier in Be-
weisnot, dass sie ganze Kerle 
sind. 

 ■ 15.03.2018 | Donnerstag |  
10.00 Uhr | Großes Haus 

…doch August, der jüngste Sohn 
des alten Müllers, erbte nur einen 
Kater. Mit dem zog er nun in die 
weite Welt, um dort sein Glück 
zu suchen. 

Doch, wo er auch hinkam, 
überall jagte man ihn fort, denn 
man sah ihm seine Armut an. Bis 
Katerle, sein bester Freund, auf 
die Idee mit den Stiefeln kam…

 ■ 02.04.2018 | Montag | 16.00 Uhr | 
Großes Haus 

Der gestiefelte Kater 
– Puppen-Musik-Theater –

– Soloprogramm mit  
Philipp Schaller – „2017 –  

Wir haben Angst.

Vor den Atomkoffern sitzen So-
ziopathen, in den Schlauchboo-
ten sitzen Flüchtlinge, die AfD 
sitzt in den Köpfen, die EU sitzt 
in der Klemme.“ Schaller be-
zieht Stellung, überspitzt, ätzt. 
Ob knallböse Hirnakrobatik 
oder quietschblöde Rumalberei 
– Schaller zielt auf den Kopf und 
trifft ins Zwerchfell.

 ■ 06.04.2018 | Freitag | 19.30 Uhr | 
Großes Haus 

Mit vollen Hosen sitzt man 
weicher

THEATEr WISMAr
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WISMAR-ZEITUNG: In den 
letzten Jahren hat sich die Han-
sestadt Wismar trotz zunächst 
schwieriger Rahmenbedingun-
gen, wie Demografie, Insolvenz 
der Werft, Kreisgebietsreform, 
Finanz- und Wirtschaftskrise, 
sehr gut entwickelt. Die Bevöl-
kerungszahlen sind gestiegen, 
mehr Kinder wurden geboren, 
die Zahlen der Studenten an der 
Hochschule, der Arbeitsplätze 
und der Gäste sind gestiegen. 
Und nun steht Wismar vor der 
größten Aufgabe seit Jahren: es 
sollen riesige Schiffe in der Wis-
marer MV WERFT gebaut wer-
den. Neue Gewerbeflächen für 
ihre Zulieferbetriebe müssen ent-
stehen und wir benötigen in den 
kommenden Jahren für die Men-
schen, die sich in unserer Stadt 
ansiedeln werden, Wohnungen, 
Kindergärten, Schulen … 

Thomas Beyer: Die Einwoh-
nerzahl Wismars wird in den 
kommenden Jahren auf 50.000 
wachsen. Darauf bereiten wir 
uns als Stadt intensiv vor. Für 
die Neuansiedlung von Unter-
nehmen ist ein Großgewerbege-
biet in Kritzow geplant, die neu-
en Wohngebiete Lübsche Burg, 
Seebad Wendorf, Friedenshof 
(Am Klinikum), Redentin Ost, 
Hoher Damm, Klußer Damm 
und Redentin Süd-West sind in 
Vorbereitung und am Entstehen 
und auf dem Gelände der ehema-
ligen HEVAG in der Schweriner 
Straße gibt es in absehbarer Zeit 
neben Einzelhandelsgeschäften 
ebenfalls Wohnungen. Etwa 
1.200 noch leer stehende Woh-
nungen stehen zur Verfügung, 
wobei einige noch saniert wer-
den müssen, zudem entstehen 
neue Mietwohnungen. Da gibt 
es glücklicherweise unsere Woh-
nungsgesellschaft und die Genos-
senschaften, die sich mit Weit-
sicht und Engagement für hoch-
wertige Wohnungen einsetzen. 

Die Reuterschule wird derzeit 
völlig neu gestaltet und erhält 
eine Sporthalle und einen neuen 
Hort, und an der Bürgermeis-
ter- Haupt-Straße entsteht eine 
neue Grundschule. Vier neue 
Kindertagesstätten in der Dr.-
Leber- Straße, am Gerbergrund, 
am Lembkenhof und auf der 
Helling am Friedenshof entste-
hen beziehungsweise sind bereits 
fertiggestellt, und wenn der Be-
darf noch höher wird, werden 
weitere gebaut. 

Die Fläche der Stadt Wismar 
ist leider begrenzt, deshalb müs-
sen wir dringend ein gemeinsa-
mes Siedlungskonzept mit den 
Umlandgemeinden voranbrin-

gen, damit Arbeits- und Lebens-
bedingungen optimal werden – 
und das auf Dauer.

WISMAR-ZEITUNG: Haben 
Sie auch Zukunftsvisionen für 
die älteren Bürger Wismars?

Thomas Beyer:  Generell ist 
es so, dass wir bei der Stadt- 
und Stadtteilplanung alle Ge-
nerationen berücksichtigen. Es 
sind u. a. neben einem neuen 
Pflegeheim altersgerechte Woh-
nungen auf dem ehemaligen 
Krankenhausgelände Dahlberg 
geplant – und das mitten im 
Grünen und nah der Altstadt. 

WISMAR-ZEITUNG: In den 
letzten Jahren wurden mehrmals 
die Buslinien umgestellt. Was hat 
das neue ÖPNV-Konzept nun 
wirklich gebracht? 

Thomas Beyer:  Mir ist be-
wusst, dass sehr viel Unzufrie-
denheit diesbezüglich in Wismar 
besteht und ich ärgere mich auch 
selbst. Nur leider haben wir den 
ÖPNV nicht mehr in der eige-
nen Hand, sondern er ist Aufga-
be des Kreises. Wir bringen uns 
als Stadt aber ein und es werden 
mit NAHBUS ständig Gespräche 
geführt, um weiterhin die An-
bindung aller Wohngebiete und 
auch der Umlandgemeinden zu 
optimieren und trotzdem die 
Rentabilität des Unternehmens 
nicht zu gefährden. Dafür finan-
zieren wir sogar ein Gutachten 
mit. Leider ist es derzeit äußerst 
schwer, abends nach Veranstal-
tungen per ÖPNV nach Hause 
zu kommen. Bei Großveranstal-
tungen, wie dem Hafen- und 
Schwedenfest, sind im letzten 
Jahr abends Sonderbusse gefah-
ren. Von verschiedenen Vereinen 
gibt es die Idee eines „Veranstal-
tungsbusses“, diese finde ich gut 
und ich unterstütze sie. 

WISMAR-ZEITUNG: Die 
meisten wollen und können auf 
ihren Pkw nicht verzichten. 
Gerade in der Hochzeit der Ur-
laubsgäste platzt Wismar park-
platzmäßig aus den Nähten. Was 
gibt es für Maßnahmen, um diese 
Situation zu entspannen? 

Thomas Beyer: Im Mai die-
ses Jahres wird das Parkhaus 
am Hafen fertiggestellt sein, ge-

plant ist, dass auch Anwohner 
für die Zeit von 17.00 bis 9.00 
Uhr dort relativ kostengünstig 
einen Parkplatz nutzen kön-
nen. Weiterhin entstehen an 
der Turmstraße die neue Park-
palette, hinter dem Lindengar-
ten 140 und in der Schweriner 
Straße 70 neue Parkplätze. Und 
für die Beschäftigten der Werft 
ist ein großer Pendler-Park-
platz mit Bustransfer geplant.  

WISMAR-ZEITUNG: Unsere 
Gäste der Stadt sind statistisch 
gesehen Pärchen über 50 Jahre, 
die durchschnittlich drei Tage in 
Wismar verweilen. Wie können 
wir durch attraktive Angebote 
mehr Familien nach Wismar lo-
cken und gleichzeitig eine Sai-
son- und Aufenthaltsverlänge-
rung unserer Gäste erreichen?

Thomas Beyer: Indem wir jede 
Idee für einen familienfreund-
lichen Aufenthalt unterstützen. 
Da sind Privatinitiativen genau-
so gefragt wie die öffentlichen. 
Im sanierten und neu eröffneten 
„Schabbell“ gibt es museumspä-
dagogische Angebote, ebenfalls 
haben z. B. die Stadtbibliothek, 
das Theater, das Filmbüro, das 
phanTECHNIKUM, die Bauern-
scheune, das Wonnemar, das 
Mumpitz und das ökologische 
Schulungszentrum viele inter-
essante Veranstaltungen für die 
ganze Familie. Aber wir inves-
tieren auch in Kinderspielplätze, 
gerade thematisch orientierte 
Spielplätze sind im Trend und 
dem tragen wir Rechnung. Die-
se können dann sowohl von den 
Kindern der Gäste als auch  von 
den Wismarer Kids genutzt wer-
den. Wir denken auch darüber 
nach, an geeigneten Standorten 
mit Werbetafeln auf die tages-
aktuellen Angebote in der Stadt 
aufmerksam zu machen.

WISMAR-ZEITUNG: Wis-
mars Altstadt hat sich in den 
letzten Jahren verändert. Viele 
Straßen wurden neu gepflastert, 
weitere Altstadthäuser saniert, 
der Alte Hafen verändert sich 
fast monatlich. Bald sollen 8.000 
Menschen, also gut 500 mehr, 
im Stadtzentrum ein Zuhause 
finden. Durch die Förderung des 

Citymanagements wurden vie-
le Aktivitäten koordiniert und 
finanziert. Welche Pläne haben 
Sie, damit Wismars Herz noch 
anziehender wird? 

Thomas Beyer: Das Cityma-
nagment ist leider daran geschei-
tert, dass zu wenige mitgemacht 
haben.  Wismars Altstadt muss 
auch die Einheimischen noch 
mehr zum Verweilen einladen, 
d. h. mehr Sitzbänke, eine noch 
bessere Pflege der Grünanla-
gen, Installation von Kunstob-
jekten, gerne auch temporär –
hier sind besonders die jungen 
Leute von unserer Hochschule 
gefragt. Ebenso wird es eine 
Multifunktionsfläche zwischen 
den Speichern am Alten Hafen 
geben, hier sollen unterschied-
liche Aktivitäten ermöglicht 
werden. Zudem werden Altstadt 
und Alter Hafen mit Veranstal-
tungen belebt, denken wir nur 
an das Straßentheaterfest oder 
das Schwedenfest.  In den kom-
menden Jahren wird sich auch 
die Zahl der Kreuzfahrtschiffe 
erhöhen und Touristen aus aller 
Welt nach Wismar bringen.   

WISMAR-ZEITUNG: Sie 
sind seit September letzten Jah-
res Vorsitzender des Wismarer 
Hochschulrates? Welche Bedeu-
tung hat diese neue Funktion für 
Sie? 

Thomas Beyer:  Es geht im Kern 
darum, eine gute Vernetzung der 
Hochschule und der Wings mit 
der Stadt und den Unternehmen 
zu erreichen.  Der Hochschul-
rat hat nicht nur Einfluss auf 
das strategische Management 
der Bildungseinrichtung, son-
dern auch auf ihre gesellschaft-
liche Verankerung. Ich versuche 
zum Beispiel darauf Einfluss zu 
nehmen, dass u. a. durch Prakti-
kaeinsätze und Betreuung von 
Bachelor- und Masterarbeiten in 
den Wismarer Firmen möglichst 
viele Absolventen der Wismarer 
Hochschule in der Stadt bleiben, 
um hier zu arbeiten und zu leben. 
Die Wismarer Unternehmen nut-
zen diese Kapazität an frischem 
Wissen für ihre nachhaltige Ent-
wicklung sehr gut.   

WISMAR-ZEITUNG: In einer 
künftigen achtjährigen Legisla-
turperiode kommt also sehr viel 
auf den zukünftigen Bürgermeis-
ter zu. Fassen Sie mal Ihre Bot-
schaft in drei Sätzen zusammen.

Thomas Beyer: Bei der Ent-
wicklung unserer Stadt muss 
man alle Stadtteile und Alters-
gruppen mit ihren entsprechen-
den Bedürfnissen ständig im 
Blick behalten und im Gespräch 
bleiben. Nur so werden wir wei-
terhin zusammen wachsen und 
das konsequent menschlich. Da-
für stehe ich und würde mich 
freuen, wenn mir die Bürger 
Wismars am 15. April 2018 ihre 
Stimme bei der Bürgermeister-
wahl geben.

Thomas Beyer möchte Wis-
mars Bürgermeister bleiben. 
WISMAR-ZEITUNG sprach 
mit ihm über seine bisherige 
Arbeit und seine Pläne.

Thomas Beyer Foto: Anne Karsten

Thomas Beyer: Konsequent. Menschlich. Zusammen. Wachsen.
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Am 8. März

www.modeexpress-online.de

10 %
AUF ALLES

Shopping am Frauentag 

exklusiv vom

8. bis 9. März

Dankwartstraße 18 
Wismar 
Telefon 03841 223550

Im Rahmen der Konzertreihe 
„Kultur ohne Grenzen“ findet 
am Sonntag, dem 11. März 2018, 
um 16.00 Uhr im Bürgerschafts-
saal des Rathauses Wismar ein 
Konzert klassischer Musik mit 
Maria Lichtermannn (Mezzoso-
pran) und Iryna Salvytska (Kla-
vier) statt. Im Programm sind 
u. a. Werke von Schumann, Grieg 

Konzert „Frühlingsstimmung“

und Rachmaninov. Eintrittskar-
ten sind ab sofort im Vorver-
kauf für 8 Euro  in der Tourist-
Information, Lübsche Str. 23 a,  
in der Buchhandlung Inge Pe-
plau, Krämerstraße 23, oder 
unter Telefon 017660876801  
erhältlich.

Am Veranstaltungstag kosten 
Restkarten 10 Euro.

:

Vom 16. bis 18. März 2018 ver-
wandeln fast 50 Kunsthandwer-
ker die Wismarer Markthalle 
wieder in ein Meer aus Oster-
dekorationen. Auch in diesem 
Jahr gibt es handgesiedete Na-
turseifen in fast allen erdenkli-
chen Duftnoten. Naturbürsten, 
meisterhafte Glasverarbeitung 
oder wunderschöne österliche 
Floristik sind weitere Beispiele 
des breiten Angebotes und laden 
herzlich zu einem Besuch des 
Ostermarktes in die Wismarer 
Markthalle ein. Musikalisch wird 
es am Samstag und Sonntag je-
weils um 15.00 Uhr zugehen. 

Ostermarkt in der 
Markthalle 

Dazu passend gibt es lecke-
ren selbst gebackenen Kuchen, 
duftenden Kaffee oder einen 
kleinen Imbiss in der österlich 
geschmückten Cafeteria. Für 
alle kleinen Besucher bietet der 
Verein „Licht am Horizont“ ein 
österliches Kinderbasteln an, 
das von fachkundigen „Bastel-
Hasen“ geleitet wird. 

Der Ostermarkt ist am Frei-
tag, dem 16. März, von 12.00 
bis 18.00 Uhr, am Samstag von 
10.00 bis 18.00 Uhr und am 
Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist wie im-
mer frei.
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Wismar Fisch-Feinkost GmbH
Alter Holzhafen 33 · 23966 Wismar

Tel. (03841) 282564 · Fax 283678 · www.wismarfisch.de

Fisch             VielFältig        lecker

täglich  
F a b r i k -
verkauf

räucherei 
mit  

imbiss

Mo. bis Mi. 8.30 – 16.00 Uhr  
Do.–Fr. 8.30 – 17.00 Uhr

Unsere neuen verlängerten Öffnungszeiten
Samstag   9.00 – 12.00 Uhr 
Räucherei  9.00 – 14.00 Uhr

Heringstage 2018
Vom 10. bis zum 25. März fin-
den die nunmehr 16. Herings-
tage statt. Am Sonnabend, dem  
10. März 2018, werden sie er-
öffnet. Dort begrüßt der Han-
seatische Köcheclub „Wismar-
bucht“ die Wismarer und Gäs-
te der Stadt zur Abholung des 
frisch angelandeten Herings. 
Anschließend geht es weiter 
zum Marktplatz, ein Umzug mit 
allen Köchen und Gästen wird 
begleitet von dem Blasorches-
ter Dorf Mecklenburg und dem 
Schützenverein Wismar. Auf 
dem Marktplatz wird der Bür-
germeister Thomas Beyer die  
16. Heringstage eröffnen und 
somit auch das „Große Herings-
braten“, denn jetzt werden die 
Heringe auf dem Marktplatz ge-
braten und verkauft. Für Unter-
haltung sorgen das Blasorchester 
Dorf Mecklenburg, der Shanty-
chor „Blänke“ und der Clown 
Klecks. Ebenfalls findet die öf-
fentliche Stadtführung „Störte-
beker zeigt Gästen sein Wismar“ 
statt. 

  Die Chefin des Gasthauses 
„To ’n Zägenkrog“ Ingrid Töws-
Gehrke, die seit 2006 an den 
Heringstagen teilnimmt, erklärt, 
welche Bedeutung der Hering 
für sie hat, was das Besonde-
re für die Stadt Wismar an den  
Heringstagen ist und warum sie 
sich jedes Mal aufs Neue auf die-
se Tage freut:

,,Der Hering hat für mich eine 
große Bedeutung, denn gerade 
für uns als traditionelles Fisch-
restaurant ist der Hering ein 
wichtiger Bestandteil des viel-
fältigen Angebots. Besonders der 
Ostseehering hat durch seinen 
Geschmack viele Liebhaber. Spe-
ziell im März, in der Vorsaison, 
ist er ein Highlight und bringt 
guten Umsatz. Wir bieten dann 
auch Heringsarrangements mit 
Übernachtung in einem unserer 
liebevoll eingerichteten Appar-
tements an, was bei den Gästen 
in den letzten Jahren sehr gute 

Resonanz fand. „Viele Gäste 
kommen bereits regelmäßig je-
des Jahr zu den Heringstagen 
zu uns“, erzählt Ingrid Töws-
Gehrke freudig. Außerdem ist 
sie der Meinung, dass zu den 
Heringstagen viel über die Stadt 
berichtet wird und dies reichlich 
neugierige Besucher anlockt, die 
nicht nur Hering essen, sondern 
auch Geld für den Einzelhandel 
in Wismar lassen. 

Viele Besucher des Festes 
kommen auch zu einem späte-
ren Zeitpunkt auf einen Kurztrip 
wieder, und das hilft der Stadt 
und allen lokalen Gastronomen, 
Händlern und Vermietern. Sie 
führt auf, dass die drei neben-
stehenden Heringtage-Gerichte 
in allen beteiligten Restaurants 
angeboten werden und viele 
Teilnehmer  dann noch eigene 
Gerichte auf ihrer Speisekarte 
haben. Der „Zägenkrog“ bietet 
so noch vier zusätzliche Herings-
gerichte an.

Weitere Informationen zu den 
Heringstagen finden Sie unter: 

 www.heringstage-wismar.de
Lelaina Jacinda

Breite Straße 10 · 23966 Wismar · Tel.: 03841 22 73 40
Fax: 03841 22734222 · www.hotel-restaurant-wismar.de

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch zu den  

Heringstagen.

Restaurant & Hotel Wismar
HanSeatIScH – GedIeGen

Reservierungen nehmen wir 
gerne entgegen.

Gasthaus seit 1897

maritimer Gastraum · Kapitänskajüte und Appartements

To’n Zägenkrog

Fischrestaurant und Fleischspezialitäten

mit Restaurant „Poeler Dampfer“

Ziegenmarkt 10 
Tel. 03841/282716 www.ziegenkrug-wismar.de

Heringstage 
im 

Zägenkrog

Lassen Sie sich mit leckeren  

Heringsgerichten verwöhnen.

Viel Spaß bei den Heringstagen.

Die Inhaberin des Restaurants „To’n 
Zägenkrog“ Ingrid Töws-Gehrke freut 
sich auf die nunmehr 16. Wismarer 
Heringstage.

16. Wismarer Heringstage
10. bis 25. März 2018

 Angebote der Restaurants

Hering klassisch
mit Bratkartoffeln und Salatgarnitur 

2 Stk. 9,90 € / 3 Stk. 11,90 €

 
Hering aus dem Abendland 

mit Ananas-Chutney, Linsenreis und Sprossen 
2 Stk. 10,90 € / 3 Stk. 12,90 €

Tatar vom hausgebeizten Hering  
mit Remouladensoße, 

dazu Knoblauchbrot und Salat 
11,50 €
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Kulinarische Empfehlungen zu den Osterfeiertagen

Brot

Kaffeepause & Back-Shop

Angebote
1 Pott Kaffee, zwei  
halbe belegte Brötchen
1 Pott Kaffee, 
1 Stück Kuchen

3,50E

Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 7.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–16.00 Uhr

Altwismarstraße 10 · Inh.: Monika Mohr
Tel./Fax: 03841 257715

2,50E

Wir wünschen unseren Kunden  
ein frohes und erholsames Osterfest.

Ständig wechSelnde Angebote
Frühstück, belegte Brötchen, Rührei, Spiegelei

Kleiner Mittagstisch: z. B. Soljanka, Auflauf und Eintöpfe
Plattenservice (auch mit Lieferservice)

Wir richten für Sie aus: Feierlichkeiten aller Art
Restaurant „Stern“, täglich ab 16.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 11.00 Uhr 

Lübsche Straße 9 · 23966 Wismar · Tel.: 03841 25774-0 · Fax: 25774-505
www.stadthotel-stern.de · reservierung@stadthotel-stern.de

Restaurant 
„Stern“

Restaurant + Wellness
Lassen Sie sich am 8. März  

von uns verwöhnen.

Jede Dame erhält eine Rose dazu.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Lassen Sie sich zur Osterzeit kulinarisch verwöhnen. 

Wir wünschen unseren Gästen ein frohes

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung entgegen  
und freuen uns auf Ihren Besuch.

Osterfest.

Fit ins Frühjahr?
Es gibt noch einzel-
ne freie Plätze! Wenn 
Sie mit Yoga, Pilates 
oder Placement ein-
steigen möchten, ru-
fen Sie an und lassen 
sich beraten.

Filmabend: „Aus meiner Sicht“, 
Geflüchtete zeigen in Kurzfil-
men ihre Sicht auf Deutschland

Die VHS beteiligt sich am  
15. März 2018 um 18.00 Uhr mit 
einem Filmabend an den „Inter-
nationalen Wochen gegen Ras-
sismus“. Gezeigt werden 20 Bei-
träge eines Wettbewerbs, in dem 
Geflüchtete aus Syrien, Eritrea 
und vielen anderen Ländern ihre 
Perspektive auf Deutschland 
und ihr Leben hier in Kurzvide-
os darstellen. Teilnehmende aus 
laufenden Deutschkursen gestal-
ten den Abend mit. Der Eintritt 
ist frei.

Malworkshop Bob Ross: 
Landschaftsmalerei

Am 17. März, von 10.00 bis 15.00 
Uhr, führt Peter Siepmann Sie 
in die Wet-on-Wet-Technique® 
(Nass-in-Nass-Ölmaltechnik) 
des amerikanischen Malers Bob 
Ross ein, der mit verblüffender 
Einfachheit und einer komplexen 
Malweise realistische Landschaf-
ten kreiert. Ebenso wie in sei-
nen Fernsehsendungen gestalten 
Sie unter genauer Anleitung des 
zertifizierten Kursleiters Schritt 
für Schritt ein Ölgemälde (40 
x 50 cm) nach einem Bob Ross 
typischen, wechselnden Land-
schaftsmotiv. Auch wenn Sie 
noch nie mit einem Pinsel krea-
tiv gearbeitet haben, werden Sie 
mit etwas Übung und Ausdauer 
schnell diese Maltechnik erler-
nen und eigene Motive künstle-
risch umsetzen können.

Vortragsabend: Pflegebe-
dürftig – Wie geht es weiter?

Das deutsche Gesundheitssys-
tem bietet vielseitige unterstüt-

zende Maßnahmen 
für Menschen, die in 
die Situation gera-
ten, Hilfe im Alltag 
in Anspruch nehmen 
zu müssen. Um auf-
tretenden Fragen und 

Unsicherheiten zuvorzukom-
men, bietet dieser Abend den 
Raum, sich über folgende The-
men zu informieren: Wie erhal-
te ich einen Pflegegrad? Welche 
Leistungen stehen mir zu? Wie 
kann eine optimale Überleitung 
aus dem Krankenhaus in die 
Häuslichkeit oder anderen pfle-
gerischen Einrichtungen orga-
nisiert werden? Referentin Ste-
fanie Krause wird Ihnen einen 
umfangreichen Überblick über 
diese Fragestellungen geben, da-
mit Sie und Ihre Familie bestens 
informiert sind.

Die KVHS startet mit diesem 
Abend in die neue Veranstal-
tungsreihe „Sicher älter werden 
mit der vhs“, die in den nächs-
ten Jahren Angebote rund um 
Sicherheit und Wohlfühlen für 
die Generation 65+ in den Blick-
punkt rückt. Als nächster Termin 
folgt ein Workshop für pflegende 
Angehörige mit der ausgebilde-
ten Pflegedienstleitung Stefanie 
Krause.

Zu den Angeboten berät die 
KVHS gern dienstags und don-
nerstags zu den Sprechzeiten 
(9.00 bis 12.00 Uhr sowie 13.00 
bis 16.00 Uhr, außerhalb der Fe-
rien donnerstags bis 18.00 Uhr) 
persönlich oder telefonisch unter 
03841 32670. Anmeldungen sind 
auch unter https://kreisvolks-
hochschule-nwm.de möglich.

Konzert

Björn Casapietra  
5. Mai 2018

19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr)

St.-Georgen-Kirche 
Wismar

Veranstalter:  
Kulturverein Wismar und Nordwestmecklenburg e. V.

Eintrittskarten:  
für 33 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr erhältlich:

Ostsee-Zeitung (Mecklenburger Straße 28)  
Reiseland Borchardt (Breite Straße/Ecke Ziegenmarkt), 

Stadt-Konsum, Am Schilde 11

Die Restaurants in Wismar und 
Umgebung servieren ihren Gästen 
nicht nur zum Frauentag und zu 
den Heringstagen kulinarische 

Gaumenfreuden, sondern natürlich 
auch während der Osterfeiertage und 
heißen sie ganz herzlich willkommen.
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Café und Restaurant „Kiek in“
Das gemütliche Familienrestaurant

Haben Sie schon unser  
leckeres Eis aus 

eigener Herstellung 
probiert?

Parkplatz  
direkt am Haus

Familie Gerke · Rudolf-Breitscheid-Str. 88 b · 23968 Wismar
www.restaurant-kiek-in.de · Telefon: 03841 64 15 55

P

Weinprobe mit Albert Ritzheim 
Kulinarische Reise

25. März 2018, ab 18.00 Uhr
„162 Jahre Weingut Bacchushof“ 

Weinprobe mit 4-Gang-Menü

24,90 €/Person

Kulinarische Empfehlungen zu den Osterfeiertagen

Genießen Sie  
die Ostertage 

gemeinsam mit Ihren  
Liebsten an einer  

hübsch dekorierten  
Ostertafel und mit  

Osterüberraschungen 
für die Kleinen.

Italienisches Restaurant,  
Pizzeria und Eiscafé

„ “
Genießer-Eiscafé

auch mit Frühstück

Ihre teams vom „il casale“ und „il bacetto“  
freuen sich auf Ihren Besuch.

Alter Hafen 10 • Tel.: 03841 3289668Wasserstraße 1 a • Telefon: 03841 227361  <  23966 Wismar  >

Wir empfehlen uns auch  
zum Osterfest

und wünschen unseren 
Gästen schöne  

Osterfeier-
tage.

Gottfried’s
Restaurant

Inh. Peter Skowronek

Telefon: 03841 285104 · www.gottfrieds-wismar.de

Fe
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rtWismarer Heringstage 
auch bei uns.

Es erwartet Sie eine gesonderte 
Speisekarte mit verschiedenen 

Heringsgerichten.

Wir nehmen auch gerne Ihre  
Bestellung für die  

Osterfeiertage entgegen.

Zum Frauentag am 8. März 2018 begrüßen  
wir alle Damen mit einer kleinen Überraschung.

Galerie-Restaurant To’n Ossen

Bohrstraße 12+12 a · 23966 Wismar · Tel.: 03841 211746 · Fax: 211747
wismar@hotel-alter-speicher.de · www.hotel-alter-speicher.de

im City Partner Hotel Alter Speicher 
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Oster-Brunch am 1. April 2018
11.00-14.00 Uhr im Galerie-Restaurant To’n Ossen

Unser großes Frühstücksbüfett mit Suppe, 
Hauptgerichten und Dessertauswahl, dazu 1 Glas Sekt 

sowie Kaffee, Säfte und Tafelwasser satt
Preis pro Person 26,50 Euro

Kinder bis 6 Jahre 6 Euro, Kinder 7 bis 12 Jahre 15 Euro

Wir bitten um vorherige Reservierung.

Tel.: 03841 398-0

– Um Reservierung bis 21. März 2018 wird gebeten –

 

s T e R B RU n c h  in der

Ostersonntag 

11.30 –14.30 Uhr

für nur inkl. alkoholfreier Getränke, Bier, Kaffee, Tee

Wir wünschen  
allen Gästen fröhliche 

Osterfeiertage.

25,25 E
MecKlenBUrGer Mühle GasTrOnOMie GMBh  V. GöTz

Mittagskarte ab 5,90 €  
75 verschiedene Gerichte

G r i e c h i s c h e  s p e z i a l i tät e n

lübsche straße 22 
Marienpassage · Wismar

tel.: 03841/702330 + 202023
täglich:  

11.30–14.00 Uhr, 17.30–23.00 Uhr

Wir wünschen 
unseren Gästen 
ein frohes und

erholsames 
Osterfest.

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung 
für die Osterfeiertage entgegen.

– Gastronomiebetrieb –

23948 Wohlenberg bei Boltenhagen  
An der Chaussee 5

Telefon: 038825 41-0 · Fax: 41100
www.feriendorf-ostsee.de

Gästewohnungen und 
Hotelzimmer

Lassen Sie sich zum

Osterfest
von unserem Team 

in einer gemütlichen 
Atmosphäre 

mit einem ergiebigen  
OSTeRbRunch verwöhnen!
Um Vorreservierung wird gebeten.

Liebes Häschen, willst du morgen
uns für Ostereier sorgen?

Liebes Häschen, bringe bald
bunte Eier aus dem Wald.

Weiches Moos und grüne Ästchen
holen wir für dich fürs Nestchen

und daneben legen wir
Gras und Klee zur Speise dir.
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Elisabeth Krämer-Bannow bei der 
Forschung in der Südsee

Südseeexpedition mit Elisabeth  
Krämer-Bannow

Von Wismar in die Südsee

Am 9. Januar 1945 stirbt in 
Schorndorf bei Stuttgart die 
Ethnologin und Völkerkundle-
rin Elisabeth Krämer-Bannow. 
Sie ist am 29. September 1874 
als Tochter des Apothekers und 
später in Berlin wirkenden Prof. 
Dr. Adolph Bannow und seiner 
Frau Charlotte Beckmann, deren 
Vater der Besitzer der Löwen-
Apotheke war, in Wismar gebo-
ren. Kurze Zeit nach der Geburt 
von Elisabeth Bannow zieht die 
Familie Bannow nach Berlin, da 
der Vater dort eine Professur an-
geboten bekam. Zwar erhielt Eli-
sabeth Bannow eine dem damali-
gen Besitzstande entsprechende 
gymnasiale Ausbildung für Mäd-
chen, wie Konversation, Musik, 
doch die familiäre Umgebung im 
Apotheken- und wissenschaftli-
chen Bereich muss sie schon stark 
beeinflusst haben. Die wissen-
schaftliche Arbeit war ihr nicht 
fremd und sie war diesen Dingen 
durchaus aufgeschlossen. 1904 
begegnete sie dem Marinemedi-
ziner, Ethnologen und Südsee-
forscher Prof. Dr. Augustin Krä-

Elisabeth Krämer-Bannow

mer (27. August 1865 in Chile, † 
11. November 1941 in Stuttgart). 
Beide heiraten und es wird eine 
lebenslange fruchtbringende 
Zusammenarbeit in der Südsee-
forschung. Schon 1893 bis 1895 
bereiste Krämer als Schiffsarzt 
die Südsee. Er befasste sich mit 
Völkerkunde und mit zoologi-
schen Fragen, insbesondere dem 
Bau der Korallenriffe und der 
Planktonverteilung. Auf einer 
zweiten Südseereise, zu der er 
von 1897 bis 1899 vom Dienst 
beurlaubt war, führte er diese 
Forschungen weiter. In Südame-
rika, auf Hawaii, Samoa sowie 
den Marschall- und Gilbert-
inseln legte er völkerkundliche 
Sammlungen an, von denen er 
Einzelstücke auch dem Museum 
für Völkerkunde der Universität 
Kiel überließ. Die Ergebnisse sei-
ner Forschungen veröffentlichte 
er in einem zweibändigen Werk 
über die Samoainseln. 1899 bis 
1901 bereiste er als Schiffsarzt 
Westindien und das Mittelmeer. 
1906/07 nahm Krämer als An-
thropologe an der Südsee-Expe-
dition des Vermessungsschiffes 
„Planet“ teil. Anschließend be-
reiste er zusammen mit seiner 
Frau Elisabeth Krämer-Bannow 
den Bismarck-Archipel und die 

Palauinseln. 1908 übernahm  
Augustin Krämer die Leitung der 
Deutschen Marine-Expedition 
auf Neumecklenburg. 1909/10 
leitete er die von Georg Thile-
nius koordinierte Hamburgische 
Südsee-Expedition nach den Ka-
rolinen an Bord des Dampfers 
„Peiho“. Als Feldforschungsme-
thode wandte er schon früh die 
„Teilnehmende Beobachtung“ 
an.

Auf der 1905 geplanten Reise 
wollte er seine junge Frau mit-
nehmen, was ihm aus Traditions-
gründen noch verweigert wurde. 
Hartnäckig folgt sie ihrem Mann 
mit einem anderen Schiff, das 
sie als Passagierin mitnahm und 
letztendlich weigerte sich Au-
gustin Krämer ohne seine Frau 
zu fahren. Elisabeth Krämer-
Bannow begleitete ihren Mann 
zwischen 1906 und 1910 auf drei 
Expeditionen. An diesen Expe-
ditionen nahm auch der Wisma-
rer Ethnograf Wilhelm Müller 
als Mitglied der Expedition teil. 
Die zweite Expedition fand vom  
22. Juli 1909 bis zum 22. April 
1910 in die Südsee unter Leitung 
des Mediziners und Ethnografen 
Augustin Krämer statt. Er setzte 
es auch durch, dass seine Frau 
Elisabeth auf die Expeditions-
mitgliederliste gesetzt wurde. 
Sie hatte sich in der vorherge-
henden Fahrt durch die vielfäl-
tigen Zeichnungen, Skizzen und 
auch Fotografien ausgezeichnet, 
sodass keiner auf diese wertvolle 
Mitarbeit verzichten wollte. Be-
sonders ihre einfühlsame Arbeit 
mit den Frauen der Südsee er-
schlossen ihnen neue Erkennt-
nisse. 1916 veröffentlichte Eli-
sabeth Krämer-Bannow ihren 
Reisebericht „Bei kunstsinni-
gen Kannibalen in der Südsee 

– Wanderungen auf Neu-Meck-
lenburg“. Ihr weiteres Interesse 
galt vor allem der Erforschung 
des Lebens in den besetzten Süd-
seegebieten der eingeborenen 
Frauen.

1911 siedelte das Ehepaar nach 
Schorndorf bei Stuttgart über 
und mit der Rückkehr nach Stutt-
gart blieb Elisabeth Krämer-Ban-
now trotz ihrer zahlreichen und 
nennenswerten Publikationen 
und Zuarbeiten der Weg in die 
Wissenschaft verwehrt. 2009 er-
schien hingegen eine englische 
Übersetzung ihres Reiseberichts 
in einem australischen Verlag. 
Eine sehr späte Genugtung. Elisa-
beth Krämer-Bannow gehört zu 
den wenigen Frauen, deren Tä-
tigkeiten Anerkennung fanden, 
was im kaiserlichen Deutschland 
nicht üblich war. Das ist einer 
der Gründe, warum Frauen in 
der Geschichtsschreibung selte-
ner als die Männer Erwähnung 
fanden. Detlef Schmidt
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Wismarer Kantorei mit der Matthäus-Passion 
in der St.-Georgen-Kirche

Die Kantorei Wismar 
mit zurzeit gut 80 
Mitgliedern probt der-
zeit an der berühm-
ten Matthäus-Passion 
(BWV 244) von Jo-
hann Sebastian Bach. 
Dieses Passionsora-
torium aus dem Jahr 
1729 ist ein gewalti-
ges, zweiteiliges Werk 
und zählt zu den an-
spruchsvollsten Kom-
positionen Bachs. Das 
doppelchörige Ora-
torium wird zusammen mit 
der Kantorei Warnemünde und 
dem Collegium für Alte Musik 
Vorpommern am Sonntag, dem  
25. März 2018, um 17.00 Uhr in 
der St.-Georgen-Kirche Wismar 
aufgeführt und steht unter der 
Leitung des Wismarer Kantors 

Christian Thadewald-Friedrich. 
Die Texte des Oratoriums sind 
dabei im Wesentlichen dem Mat-
thäus-Evangelium entnommen. 
Ergänzt werden sie um einige 
freie Texte von C. F. Henrici in 
Chören, Rezitativen und Arien. 
Bei den zahlreichen Chorälen 

stehen die berühmten 
Lieder „O Haupt voll 
Blut und Wunden und 
„Herzliebster Jesu, was 
hast du verbrochen“ in 
mehreren Fassungen im 
Mittelpunkt. Die Dra-
matik der großen Chö-
re ist enorm. Aber auch 
die besinnlich-meditati-
ven Momente kommen 
nicht zu kurz. 

Die Kantorei würdigt 
nach der Aufführung 
des Weihnachtsoratori-

ums im letzten Dezember mit die-
ser Passionsmusik die Verdienste 
des großen Barockkomponisten 
Bach, dessen Geburtstag sich in 
diesem Jahr zum 333. Male jährt. 
Zugleich ist es ein erster Beitrag 
der Kantorei zum Europäischen 
Kulturerbejahr 2018.
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Wismar 03841 284050
Schwerin 0385 555571

Gewerbegebiet Hoher Damm • Am Seeufer 1 
23970 Wismar • Tel.: (03841) 21 49 81

Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Objekt- und Wohnraumberatung:

•	Dekorationen		
•	 Sonnen-	und		
	 Sichtschutz
•	eigene	Polsterei

•	Naturmatratzen
•	Allergiegetestete	
	 Haushaltswäsche
•	 Bodenbeläge	aller	Art

Christof Kohlmayr, Raumausstattermeister

Tel.: 03841 283037 
23970 Wismar · Poeler Straße 17
www.seffner-umzuege.de

Bauen 
& 

Wohnen
Wir kaufen Wohnmobile  

+ Wohnwagen
Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Andere sind gut, wir sind besser

& immer günstig!

23968 Gägelow • Obere Straße 3
Tel.: 03841 631277 • Fax: 03841 631278

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr

GT Gägelower
Tiefbau GmbH

Nils Glävke, Geschäftsführer
Dorfstraße 9 b · 23968 Stofferstorf

Tel.: 03841 643702 • Fax: 03841 643613 
Funktel.: 0172 3295885 · GaegelowerTiefbau@t-online.de

Wismar, Lübsche Burg, Innen-
stadt, die letzten zwei  Grundstü-
cke! Baugrundstück 678 m² und  
845 m² für Einfamilien- oder 
Doppelhaus! Beginnen Sie den 
Bau Ihres Traumhauses 2018!
Besichtigung und Beratung  nach 
telefonischer Vereinbarung!
W&N Immobilienvertriebsges. 
mbH, www.w-n-v.de
Tel.  0381/128741841 oder  

0176/22311662

Immoagentur  
sucht Makler/in, 
auch Quereinsteiger,  

selbst. Basis, 
Tel.: 017614148800  

oder  
h.haenfling@imagde.de

Finkenweg 8
23970 Wismar

E-Mail: kindler.wismar1@freenet.de
Telefon: 0172 3223396
Telefax: 03841 205599

• Altbausanierung und Neubau •
• Traditionelle Dachdeckung •

(Denkmalschutz)

Frühjahrskonzert des Blasorchesters Dorf Meckenburg
Zu seinem traditionellen Früh-
jahrskonzert lädt am Sonntag, 
dem 18. März 2018, um 14.30 
Uhr das Blasorchester Dorf Meck-
lenburg e. V. alle Liebhaber der 
Blasmusik  in die Mehrzweckhalle 
Dorf Mecklenburg ein. Nach dem 
Konzertteil darf auch in diesem 
Jahr wieder ordentlich getanzt 
werden. Der Kartenvorverkauf ist 
ab sofort in der Mehrzweckhalle 
Dorf Mecklenburg möglich. In-
formationen zum Konzert gibt es 
auch unter Telefon 03841 792533.

Veranstaltungen des Kreisagrarmuseums Dorf Mecklenburg
In der Kreisvolkshochschule, 
Badstaven 20 in Wismar, findet 
am Donnerstag, dem 22. März 
2018, um 19.00 Uhr ein Vortrag 
über Hans Fallada statt. Dr. Stef-
fen Knüppel, Leiter des Fallada-
Museums in Carwitz, wird in ei-
nem Vortrag einen erstklassigen 
Eindruck der Fallada-Literatur 
vermitteln. 

Am Dienstag, dem 6. März 
2018, wird der Brutschrank aus 
den 1950er-Jahren angestellt 
und mit Hühnereiern bestückt. 
Etwa drei Wochen später – kurz 
vor Ostern – werden dann die 
Küken aus den Eiern schlüpfen. 
Das „Kükenheim“ steht schon in 
der Ausstellungshalle. Dorthin 
werden die Tiere dann zu Ostern 

umziehen, sodass alle Besucher 
die gelben flauschigen Küken se-
hen können. Kommen Sie gerne 
mit Ihren Kindern und Enkeln 
beim Osterspaziergang bei uns 
vorbei!

Am Samstag, dem 7. April 
2018, wird traditionell die Old-
timersaison eingeläutet. Wer an 
diesem Tag mit seinem Oldtimer 

das erste Mal nach dem Winter 
unterwegs ist, ist eingeladen, am 
Kreisagrarmuseum anzuhalten. 
Kesselgulasch und Getränke so-
wie Gespräche mit Gleichgesinn-
ten erwarten ihn dort. 

Wer mag, kann auch probie-
ren, ob das Brot aus dem mu-
seumseigenen Backofen auch in 
2018 schmeckt.
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Der neue

Renault CAPTUR
SUV à la Renault

Renault Captur Life ENERGY TCe 90
ab

14.990,– €
• LED-Tagfahrlicht in C-Form • Verschiebbare Rücksitzbank mit geteilt
umklappbarer Lehne • Easy-Life-Schubfach mit 11 Litern Stauvolumen
• Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel • Elektrische
Fensterheber vorne und hinten
Renault Captur ENERGY TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,0; außerorts: 4,5; kombiniert: 5,1;   CO2-Emissionen
kombiniert: 114 g/km. Renault Captur: Gesamtverbrauch kombiniert
(l/100 km): 5,6 – 3,7;   CO2-Emissionen kombiniert: 127 – 95 g/km
(Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
Abb. zeigt Renault Captur Intens mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AB AUTO-BAUER GMBH & CO.KG
Renault Vertragspartner
Chausseestr. 17, 23968 Gägelow,
Tel. 03841-62 88 -0, www.autobauer-gaegelow.de

Dankwartstraße 40 · 23966 Wismar
Tel.: 03841 283067 · Fax:  03841 259191 
E-Mail: stuth-raumausstattung@t-online.de
www.stuth-raumausstattung.de

Wir wünschen  
unseren Kunden 

ein frohes 

O s t e r f e s t .

Besuchen Sie uns auch auf der 
Hanseschau und entdecken 

schönes zum Dekorieren,  
Inspirieren und Verschenken ...

Vom 8. bis 11. März 2018, 
von 10.00 bis 18.00 Uhr  

auf dem  
Festplatz / Bürgerpark

Ing.-Ökonom

Eberhard Gössel
Steuerbevollmächtigter

Dankwartstraße 13 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 210056 · Fax: 03841 210055

Bürozeiten: 
Mo.-Fr. 8.00–15.30 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Beratung von Unternehmen, 
Gewerbetreibenden, 
Handwerkern, 
Haus- und Grundbesitzern

Existenzgründungsberatung, 
Wirtschaftsberatung

Erstellen der Finanz- 
und Lohnbuchhaltung

Erarbeitung von Jahresabschlüssen 
und Steuererklärungen

Bäckerei und Konditorei
                       seit 1894  

Adolf  Tilsen
Claus-Jesup-Straße 34 · 23966 Wismar 

Telefon: 28 25 34

Filialen: Richard-Wagner-Straße 3 · Krämerstraße 3 
Hansecenter SKY

Verlag Koch & Raum Wismar OHG 
Dankwartstraße 22 | 23966 Wismar
Tel.: 03841 213194 | Fax: 213195
w w w.verlag-koch-und-raum.de

• Zeitungen • Zeitschriften  
• Prospekte • Plakate  
• Aufkleber • Bücher  
• Kalender • Kataloge
• Geschäftsdrucksachen  
• Anzeigen • u. v. a. m.

Suche ab sofort eine/einen  
Werbegestalter/Gebrauchsgrafiker, für Vollzeit. 

Anfragen unter Telefon 03841 211836

– Stellengesuch –

Markthalle Wismar – Veranstaltungstermine

Telefon: 04402 86384-0 · www.flohmaxx.de

Veranstalter: Marktveranstaltung Janssen GmbH

März 2018

von 10.00 bis 17.00 Uhr

Sa. 10.03. 
So. 11.03.  

2 Tage

Eintritt 1 € | Sie erhalten einen 
Verzehrgutschein von 1,50 €

BERUFSKRAFTFAHRER (w/m)

GOLLAN RECYCLING GMBH
Dorfstraße 7, 23730 Neustadt/Beusloe

Tel. 04561-398-0

• Arbeiten in einem gut aufgestellten Team
• Leistungsgerechte Bezahlung

Gern erwarten wir Ihre Bewerbung, weitere Infos auf: www.gollan.de


